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Der geschichtsträchtige Norden der Insel          

Bildungs- und Begegnungsreise  -  ökumenisch offen 

Abflug: Düsseldorf oder Köln (nach Verfügbarkeit) 

Reisezeit: 16. - 22.06.2025,  Preis: p. P. im DZ ab EUR 1.710 

Leitung: Pfarrer Dr. Tim Elkar,              Tel.: 0176 23105558 

 

Reiseverlauf (Änderung vorbehalten):     

        

Nordirlandkonflikt: Osteraufstand 

Der Osteraufstand von 1916 war ein Versuch militanter irischer Republikaner, 

die Unabhängigkeit Irlands von Großbritannien gewaltsam zu erzwingen. 

Obwohl militärisch fehlgeschlagen, gilt er als Wendepunkt in der Geschichte 

Irlands, der dann letztlich 1922 zur Unabhängigkeit als irischer Freistaat 

führte.  

General Post Office Dublin: Die Sehenswürdigkeit ist im Herzen Dublins 

gelegen, und markiert den bedeutsamsten Schauplatz des 1916 ereigneten 

Easter Rising, also dem Osteraufstand. Im Rahmen des Unabhängigkeits-

kampfes wurden die Räumlichkeiten des Gebäudes besetzt und zum Haupt-

quartier erklärt. Die Widerständler konnten das GPO ganze sechs Tage gegen 

die Truppen der britischen Armee behaupten, bis diese die Oberhand gewan-

nen. Im Rahmen des Konfliktes brannte das General Post Office nahezu 

vollkommen aus. Erst im Jahre 1929 sollte es wiedererbaut und renoviert 

werden. Im Rahmen der Erneuerungs- und Umstrukturierungsarbeiten ge-

wann das Objekt minimal an Größe und Umfang. 

 

1. Tag: Flug nach Dublin. Am Flughafen Empfang durch die örtliche Reiselei-

tung, Transfer mit ersten Informationen in das Stadtzentrum von Dublin. Ge-

führte Rundfahrt zu ausgewählten Sehenswürdigkeiten in der irischen Haupt-

stadt, u.a. mit Besuch der St. Patrick’s Kathedrale; die im 12. Jh. in der Nähe 

der vermuteten Taufstelle von St. Patricks errichtet wurde. Es ist die größte 

und bekannteste Kathedrale Irlands. Während der Stadtrundfahrt geht es 

anschließend vorbei an dem Auswanderermuseum Epic, der sehr bekannten 

schönen roten Temple Bar, dem berühmten großräumigen Guinness 

Storehouse sowie dem geschichtlichen Trinity College mit der bedeutsamen 

Bibliothek Book of Kells Library. Fahrt zum Hotelbezug für 2 Nächte in Dublin 

 

2. Tag: Dublin. Kurze Stadtführung gefolgt vom Besuch im Kilmainham Goal 

Dublin, ein ehemaliges Gefängnis im Dubliner Stadtteil Kilmainham. Heute 

dient es als wertvolles Museum. Im Hof des Gefängnisses befindet sich eine 

Gedenkstätte für die hier hingerichteten Anführer des Osteraufstandes 1916. 

Nach einer Pause folgt der Besuch des General Post Office, kurz GPO. Es zählt 

zu den wichtigsten Monumenten der irischen Hauptstadt. Hinzu kommt die 

Symbolwirkung des Bauwerkes: Es steht für den irischen Kampf um Unab-

hängigkeit. Im Anschluss Zeit zur freien Verfügung, etwa einer interessanten 

Führung in einer typisch irischen Distillery mit Kostprobe (Infos auf Seite 2). 

 

3. Tag: Fahrt nach Derry (auch „Londonderry“ genannt) zur St Augustine's 

Church, welche im 18. Jhd. im gotischen Stil erbaut wurde, obwohl der Kir-

cheninnenraum mit seinen mosaikverkleideten Decken und Sandstein-Wän-

den byzantinisch anmutet. Nach der geführten Besichtigung und Andacht der 

schließt sich eine Begegnung mit der örtlichen Kirchengemeinde mit einem 

thematischen Gespräch zum „Nordirlandkonflikt“ an. Übernachtung in Derry. 

 

4. Tag: Derry ist zweitgrößte Stadt Nordirlands. Eine mächtige, gut erhaltene 

Stadtmauer mit Wachtürmen und hübschen Stadttoren ist Wahrzeichen der 

Stadt, deren Ursprung auf ein Kloster des hl. Columban zurückgeht. In der St. 

Columb’s Kathedrale, deren Bau von den Londoner Zünften in Auftrag gege-

ben wurde, sind auf den Buntglasfenstern Ereignisse der Belagerung im Jahre 

1689 festgehalten. Derry galt im Nordirland-Konflikt der 1970er und 80er 

Jahre als Zentrum blutiger Auseinandersetzungen, wie z.B. des Bloody Sun-

days, dem 30. Januar 1972. Ein Denkmal erinnert an die 13 von britischen 

Fallschirmjägern bei einer Demonstration ermordeten Menschen. Anschlie-

ßend Fahrt zum Giant‘s Causeway mit einem kurzen Fotostopp an der Ruine 

von Dunluce Castle. Dieser Punkt wurde schon lange vor dem Burgbau als 

Verteidigungspunkt gewählt. Das Mauerwerk, die Kanonenplätze und die ge-

samte Lage weisen auf die einstige militärische Bedeutung hin. Die faszinie-

rende Formation des Giant‘s Causeway (UNESCO Welterbestätte) besteht aus 

rund 40.000 achteckigen Basaltsäulen, welche durch vulkanische Aktivität 

vor fast 60 Millionen Jahren entstanden sind. Das Visitor Centre erzählt über 

Geschichte, Entstehung und Mythen, die sich um den „Fußweg des Riesen“ 

ranken. Nach dem Besuch Transfer zum Hotelbezug für 3 Nächte in Belfast. 

5. Tag: Fahrt zum Besuch der Corrymeela Community in Ballycastle mit Be-

gegnung und Gesprächen mit der Gemeinschaft, welche im Jahre 1965 zur 

Förderung der Aussöhnung und einer Friedensstiftung zwischen sozialen, poli-

tischen und religiösen Parteien gegründet wurde. Im Anschluss Rückfahrt 

nach Belfast zu einer Rundfahrt zum Rathaus, zur St. Anne’s Kathedrale und 

zu den Werftanlagen, in denen die Titanic gebaut wurde. Der Rest des Tages 

steht zur freien Verfügung, etwa für ein Restaurantbesuch mit einheimischer 

irischer Küche. Oder es finden sich die Reiseteilnehmer zu einer thematischen 

Andacht zusammen, quasi als Abschluss des Tages. Rückfahrt zum Hotel. 

 

6. Tag: Belfast. Fahrt zur bekannten Shanklin und den Falls Road. Im An-

schluss individuell gestaltete Führung in Erinnerung an den Zivildienst zur 

Mauer (auch bezogen auf die sogenannten Troubles), die die protestantischen 

und katholischen Gebiete in Belfast trennt: Noch heute kann man hier die 

Wandgemälde sehen, die von dem Nordirland-Konflikt zeugen. Sie werden 

ebenso Peacelines genannt. Nachmittags freie Zeit für individuelle Aktivitä-

ten, ein Besuch in einem gemütlichen irischen Pub mit Spaßfaktor Live Mu-

sik, Karaoke, Bingo, Poetry Slam oder Pub Quiz (je nach Wochenangebot). 

 

7. Tag: Fahrt zum Flughafen Dublin, Verabschiedung, Antritt des Rückfluges. 

Dunluce Castle 

© FFL Ireland 
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Leistungen: Flug, Flughafen- und Sicherheitsgebühren; Unterbringung im 

Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC in landestypischen Mittelklasse-Ho-

tels, Halbpension (Frühstück und Abendessen); deutschsprachige fachkundige 

örtliche Reiseleitung, Eintrittsgelder; Transfers, Rundfahrt und Ausflüge im 

örtlichen Reisebus laut Programm; Informationsmaterial. 

 

Nicht enthalten: Trinkgeld, Getränke, evtl. Fakultatives, persönliche Ausga-

ben, evtl. Kerosinzuschlagerhöhung. 

 

 

Einreisebestimmungen Irland: Deutsche Staatsbürger benötigen zur Einreise 

einen für die Dauer des Aufenthalts gültigen Personalausweis oder Reisepass. 

 

Einreisebestimmung Nordirland: Deutsche Staatsbürger benötigen zurzeit zur 

Einreise einen gültigen Reisepass. 

 

Da mit dem Brexit die europäische Krankenkarte in Großbritannien nicht mehr 

gültig ist, empfehlen wir den Abschluss einer Auslandskrankenversicherung. 

 

Vorschlag für einen Reiseprogrammpunkt: 

Fachkundige Führung durch die Old Bushmills Distillery, die auf eine über 

400-jährige Tradition zurückblickt und damit zu den ältesten Whiskeybrenne-

reien der Welt zählt. Weil eine Kostprobe nicht fehlen sollte, ist eine Verkos-

tung möglich.  

Shanklin Road Belfast 

© Caroline Roos 


